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Vierbeiner suchen neues zuhause
JedeWoche stellt der Norderney Kurier in
Zusammenarbeit mit demHager Tierheim das Fundtier
der Woche vor. Heute sucht Katzendame Honey ein
liebevolles neues Zuhause.  3
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Heute:
tennet führt ab
2017 Horizontalboh-
rungen östlich vom
leuchtturm durch.

den neuesten

online immer dabei haben

Die Insel wird winterfest
gemacht und auch Enno
hat sein
Päckchen
zu tragen.

enno΄s Insel-geläster
morgen:

Derzeit wird die Baustelle
winterfest gemacht. Das
Passagierterminal der Ree-
derei Norden-Frisia liegt
dabei gut im Zeitplan.
„Wir sind gerade dabei

abzuräumen“, teilt Olaf
Weddermann mit. Damit
meint der Projektleiter der
Reederei Norden-Frisia al-
lerdings beileibe nicht, dass
das Passagierterminal der
Frisia im Norderneyer Ha-
fenbereich fertig ist – das
dürfte noch bis Septem-
ber 2017 dauern. Aber die
Baustelle wird winterfest
gemacht, sodass Sturm und
Wellen ihr nichts anhaben
können.
Der Kran ist mittler-

weile verschwunden, die
Container und die Leim-
binder sind auf Fahrzeuge
verfrachtet, sodass sie im
Sturmflutfall schnell in Si-
cherheit gebracht werden
können. Denn die Arbeiten

gehen weiter. „Wir haben
beim Landkreis beantragt,
dass wir im Winter im
Deichvorland in Form ei-
ner Tagesbaustelle weiterar-
beiten können“, informiert
Weddermann.
FlUtSchUtzSyStEM

Derzeit wird auf Hoch-
touren am Flutschutzsys-
tem gearbeitet. Um das
Gebäude herum entsteht
ein Ring aus Betonwänden
mit Lücken, die im Ernst-
fall mit Aluminiumbalken
geschlossen werden können.
Sie werden auf Betonsockel
gesetzt, die noch gegossen
werden müssen.
Bis Mai soll der zehn

Millionen Euro teure Bau
so weit fertig sein, dass
die ersten Passagiere hin-
durchgeführt werden kön-
nen. „Wir liegen im Zeit-
plan“, sagt Weddermann.
Die große Schalterhalle mit

dem gegenüber liegenden
Toiletten- und Kioskbe-
reich nimmt bereits Formen
an. Die abreisenden Gäste
können es sich künftig bis
zur Abfahrt in einem War-
tebereich bequem machen.
Zwar müssen sie das Ge-

bäude wieder verlassen,
wenn sie zum Schiff ge-
langen wollen, doch soll
der Weg, der an der neuen
Flutschutzwand entlang
zur Fußgängerrampe führt,
überdacht werden. Entspre-
chendwerden die Passagiere
die Frisiabrücke 2 trockenen
Fußes erreichen können.
Weddermann nimmt an,

dass es noch fünf Wochen
dauert, bis die Dachbalken
eingebaut sind, die zunächst
mit Holz und im nächsten
Jahr zusätzlich mit einer
Dachhaut aus Metall ver-
sehen werden. Wenn die
Fenster imAnschluss einge-
setzt worden sind, kann mit

dem Innenausbau begonnen
werden. Über dem Warte-
bereich am Molenkopf, der
den abfahrenden Passagie-
ren vorbehalten ist, wird
eine Gastronomie mit Aus-
sichtsplattform geschaffen.
Dahin können allerdings
nur Gäste, die von außen
kommen,künftig über einen
Skywalk gelangen, der die
Wartehalle überquert.
Der einzigartige Bau, den

das Leeraner Architektur-
büro Lorek entworfen hat,
wird den Besuchern im
nächsten Jahr einen ein-
drucksvollen Blick auf den
Norderneyer Hafen ermög-
lichen. Über eine Treppe
gelangen sie dann in das
Obergeschoss, in dem auch
der Verwaltungstrakt der
Reederei Norden-Frisia un-
tergebracht werden soll. Ein
überdachter Weg führt am
Meer entlang an den Büros
vorbei, die durch eine Glas-
front abgeschottet werden.
Weddermann nimmt an,
dass die Verwaltung der
Reederei erst im Spätsom-
mer des nächsten Jahres in
ihre neuen Räumlichkeiten
amWasser umziehen kann.
Aber es geht noch höher:

Vom Gastronomiebereich
aus wird man 2017 über
einen Umgang zu einer
Wendeltreppe gelangen, die
zu einer Aussichtsplattform
führt. Sie wird mit einem
neuen Seezeichen versehen,
das künftig das von der
Werkstatt der Reederei Fri-
sia geschaffene Provisorium
ersetzt.

ENERGiE AUS DER ERDE
Dasauf 160 jeweils 19Me-

ter lange Pfähle gegründete
Gebäude soll durch Erd-
wärme, die über Schläuche
aus dem Boden gewonnen
wird, auf angenehme Tem-
peraturen gebracht werden.
Schon jetzt steht fest: Mit
dem neuen Passagiertermi-
nal, dessen ungewöhnliche
Form jetzt schon die Fan-
tasie beflügelt, bricht eine
neue Ära auf der Insel an.

ert

Hafenterminal wächst
Voraussichtlich abMai 2017 in Nutzung

konzert für
orgel
Kultur

Am Sonnabend gibt es
in der Inselkirche um 20
Uhr ein Konzert für Orgel
mit Werken von Nicolaus
Bruhns, Johann Sebastian
Bach,Alexandre Guilmant,
Vincenzo Bellini und vie-
len anderen. Ausführender
istHeinz-OttoKuhlemann
an der Orgel. Der Eintritt
ist frei, es wird für die
kirchenmusikalische Ar-
beit auf der Insel gesam-
melt.

Für vorgemerkte
kunden suchen
wir dringend
auF norderney...
✗ wohn- & geschäftshäuser
✗ mehrfamilienhäuser
✗ appartementhäuser
✗ eigentumswohnungen

gerne auch
renovierungsbedürftig!

www.norderney-immobilien.com

Poststrasse 5 • 26548 nordseebad norderney
tel. (0 49 32) 31 28 • Fax (0 49 32) 840 17 17

Anzeige

Links entsteht der Skywalk, eine Brücke, über die Gäste von den Außenterrassen zur Gastronomie am Molenkopf gelangen können. FOtOS: RASS

Die Flutschutztore um das Gebäude herum haben Durchlässe, die bei Bedarf mit Aluminium-
balken verschlossen werden können.



In der letzten Folge hat
Kornrad Kornweihe etwas
über den Austernfischer er-
klärt. Für heute wurde ge-
fragt: „Werden die Vögel ei-
gentlich regelmäßig gezählt?“
Die Antwort lautet: Ja, und
zwar von den Vogel-Bufdis.
Britta Steger (19) und

Martin Fuhse (19)
machen gerade
ihren Bundes-
f reiwilligen-
dienst (kurz:
Bufdi) beim
Niedersäch-
sischenLandes-
betrieb für Wasserwirtschaft,
Küsten- und Naturschutz
(NLWKN) und leben seit
ihrem Schulabschluss in die-

sem Jahr auf der Insel. Hier
beschäftigen sie sich nun
für ein Jahr mit dem Thema
Vögel - und dazu gehört auch
das Vogelzählen.
Ihre Aufgaben sind ne-

ben den Wasser-Watvogel-
Zählungen auch Spülsaum-
kontrollen (das heißt unter

anderem leb-
lose Vögel
amStrandzu
dokumen-
tieren) und
Brutvogel-
monitoring
(was brü-
tet wo und

wie?).Weitere Aufgaben sind
zum Beispiel die Salinität
(Salzgehalt und Leitungs-

fähigkeit) des Wassers im
Südstrandpolder zu messen
und dazu auch noch Land-
schaftskontrollen.
Die beiden beobachten

viele besondere Vögel.Meine
Artgenossen, die Kornwe-
ihen, haben sie sogar erst
heute Morgen gesehen. Ge-
nauso sehen wir Vögel aber
auch die zwei. Allerdings
fliegen wir nicht weg, denn
wir werden von ihnen in un-
serem Verhalten und Leben
nicht gestört.
Falls doch einige von uns

aufgescheucht werden, ist das
natürlich schwieriger zu zäh-
len.Dann werden zehnVögel
als Beispiel gezählt und abge-
schätzt, wie oft diese zehn in

den gesamten Vogelschwarm
reinpassen.
Nun stellt sich die Frage,

warumVögel gezählt werden.
Das dient dazu, die Bestände
zu beobachten und dann
Maßnahmen zum Schutz
einzuleiten. Im Allgemeinen
kann man keinen Trend ent-
decken, manche Arten ver-
ändern sich positiv, manche
negativ.
MartinnutzdasJahr,umviel

Zeit in der Natur zu verbrin-
gen. Denn auf Norderney
macht man Erfahrungen,
die man nur hier erlebt
und beobachtet. Außerdem
sieht er darin eine Chance
zur Orientierung für
seinen zukünftigen
Beruf. Ihm gefällt
es besonders
gut, dass

er sovielZeithat,Vögelzube-
obachtenunddieNatur haut-
nah zu erleben. Martin hat
von jeder Gattung der Sing-
vögel undGreifvögel einzelne
Arten, die er besonders mag.

Britta ist begeistert davon,
ein Teil vom Naturschutz zu
sein. Ihre Lieblingsvögel sind
der Sandregenpfeifer und der
Papageientaucher.
Beiden macht die Arbeit

viel Spaß und sie können es
weiterempfehlen, dieses Jahr
auf der Insel zu machen.

lWermehr über
den Nationalpark
und das Watten-

meer sowie Natur-
phänomene, die Tier-

und Pflanzenwelt erfahren
möchte, sollte sich direkt
zum Nationalpark-Haus am
Hafen begeben.In denWatt-
Welten ist alles anschaulich
erklärt und die Fachleute
dort können weitere Fragen
beantworten.Auch dasMas-
kottchen Kornrad Kornwei-
he trefft ihr dort wieder.
Dieser hat übrigens schon

die passende Frage für
nächsteWoche parat, wie ihr
in der Sprechblase seht.
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Norderney aus der Luft

Liebe Leserinnen und Leser! Dieses Foto und weitere
Luftbilder können Sie unter Telefon 04932/86969-10
bestellen. In unserer Geschäftsstelle, Wilhelmstraße 2,
auf Norderney nehmen unsere Mitarbeiter Ihre
Bestellung auch gern persönlich entgegen.

Ein Fotoposter im Format 13 x 18 cm ist für 5,80 Euro,
im Format 20 x 30 cm für 14,80 Euro, im Format
30 x 45 cm für 25,80 Euro und im Format 40 x 60 cm
für 32,80 Euro zu haben. Auch größere Formate bis zu
Sondergrößen auf Leinwand sind möglich.

FOTO: STROMANN/STAND: juNI 2016Die Bestellnummer lautet: Norderney Kurier 741

Beilagen
Die Gesamtauflage enthält Prospekte der
Firmen Netto, expert Bening, Penny, EP:
Onkes, Edeka Norderney, Camel active
store, Rossmann, Inselmarkt Manfred Kruse
und Bugatti.

Eine Teilauflage enthält Prospekte der Firma
Hummerich.

Wir bitten um Beachtung.

Alle drei bis vierWochen
sind die Container voll.
Genutzt werden sie von
umweltbewussten Gästen
und Einheimischen.
Bewährt haben sich die

fünf Müllboxen, die am
Norderneyer Strand auf-
gestellt wurden: „Die sind
meist randvoll oder über-
voll, was sehr erfreulich ist“,
teilt Nationalpark-Ranger
Nico Erdmann dem Nor-
derney Kurier auf Anfrage
mit.
Auf Initiative des BUND,

der Wilhelmshavener Na-
tionalpark-Verwaltung und
der Stadt Norderney wur-
den 2013 die ersten drei

Gitterboxen am
Strand aufgestellt,
wo sich bis dahin
der Müll in klei-
nen Häufchen am
Meeressaum und in
den Dünen ansam-
melte, um bei hö-
heren Tiden wieder
weggeschwemmt zu
werden.
Inzwischen neh-

men Einheimische
und Urlauber, die
am Strand spazie-
ren gehen,denMüll
mit, den sie dort
vorfinden, und de-
ponieren ihn in den
Abfa l lbehä l t e rn .

Außer den Mitar-
beitern der Tech-
nischen Dienste
Norderney (TDN)
haben Erdmann
und die Vogel-Buf-
dis, die im Na-
tionalpark-Haus
ihren Bundesfrei-
willigendienst ver-
richten, ein Auge
auf die Container.
Wenn sie voll sind,
und das ist alle drei
bis vierWochen der
Fall, werden sie von
den TDN entleert.
Erdmann wun-

dert sich, was alles
imMeer landet und

am Strand von Norder-
ney ansgespült wird: Unter
anderem gelangen Schuhe,
Pflanzkübel, Getränkedo-
sen und defekte Fernse-
her in die Gitterboxen,
die in der Nähe von Wei-
ßer Düne und Oase, am
Ostheller-Parkplatz sowie
am Schlopp, auf der Höhe
von Möwendüne und Peil-
bake sowie in der Nähe des
Wracks stehen.
Treibholz darf allerdings

nicht hinein – alle orga-
nischen Materialien kön-
nen in der Natur bleiben.
Das gilt allerdings nicht für
Holz, das mit Farbe oder
Lack versehen wurde. ert

Müllboxen leisten gute Dienste
Nicht-organisches Treibgut kann hier gesammelt werden

Diese Gitterbox ist fast voll. Darin wird alles Mögliche und Unmögliche depo-
niert, was das Meer angetrieben hat. FOTO: TERFEHR

Ein Jahr langVögel zählen
Für wissbegierige Kids: Mit Kornrad Kornweihe durch den Nationalpark – Heute: die Vogel-Bufdis

Martin Fuhse (19)

Martin Fuhse und Britta Steger sind
für ein Jahr Vogel-Bufdis auf Norderney
- und dürfen hier Vögel zählen.

Wer ist denn
der Star unter
den Vögeln?
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Honey ist sehr anhänglich und zutraulich
Honey kammit ihren vier Katzenkindern ins Tierheim Hage.
Die verschmuste Mutter hat einen verkürzten Schwanz, die
Tierheim-Mitarbeiter vermuten eine ältere Verletzung. Dem
Menschen gegenüber ist sie sehr anhänglich und zutraulich,
Artgenossen werden geduldet. Nach einer Eingewöhnungszeit
von sechsWochen rät das Tierheim, ihr Freigang zu gewähren.
Honey ist entwurmt, geimpft, gechipt und kastriert.

Wenn Sie Interesse an Honey haben, melden Sie sich bitte beim
bmt-Tierheim Hage, Hagermarscher Straße 11, 26524 Hage,
Tel. 04938/425. Das Telefon ist von Montag bis Freitag von
9 bis 12 Uhr und täglich von 14.30 bis 17 Uhr besetzt.

Öffnungszeiten: täglich von 14.30 bis 17 Uhr und nach
Vereinbarung. Ausgenommen dienstags, mittwochs und an
Feiertagen, dann ist das Tierheim für Besucher geschlossen.

Weitere Infos gibt es im Internet aufwww.tierheim-hage.de.

aus demHager Tierheim · Telefon: 04938/425

Name: Honey
Rasse: EKH (Europäisch Kurzhaar)
Alter: geboren 16. Mai 2015
Geschlecht: weiblich, kastriert

Wochenrückschau
In dieser Woche berichtete die Tageszeitung

unter anderem über folgende Norderney-Themen:

Montag
10. 10. – Gefühlvoll undmit Charme

Musik „Listen, Lüstern, Lauschen“ mit Christina Lux

Dienstag
11. 10. Die älteste und natürlichste aller Jagdformen

Natur Falkner und Gefährten unterstützen beimDeichschutz

Mittwoch
12. 10. Storchenküken fressen keinenMilchreis

Umweltbildung Willi von derWattpolizei informiert Kinder

Donnerstag
13. 10. – Kämpferinnen für die Reformation

Religion Sonja Domröse stellt außergewöhnliche Frauen vor

Teekreis am
Sonntag
Gemeinschaft

Der städtische Teekreis
von Norderney trifft sich in
dieser Woche ausnahms-
weise nicht heute, sondern
am Sonntag. Zu Gast bei
dem gemütlichen Beisam-
mensein wird der Shanty-
chor aus Marienhafe sein.
Beginn ist zur gewohnten
Zeit um 15 Uhr. Auch die
Lokalität ist wieder die ge-
wohnte: Der Teekreis trifft
sich wieder im Haus der
Insel (Zugang über den
Nordeingang).

Kindgerechte
Führung

Natur
„Faszination Nacht“ lau-

tet der Titel einer Ver-
anstaltung der Norder-
neyer WattWelten, die am
Mittwoch um 18.45 Uhr
am Strandcafé Cornelius
(Nordbad, Hintereingang
beim Fahrrad-Parkplatz)
beginnt. Darin werden
Naturphänomene kindge-
recht erzählt und erklärt.
Während eines geführten
Abendspazierganges über
den Strand wird die Dun-
kelheit von einer anderen
Seite kennengelernt. Es
geht um (nächtliche) Na-
turphänomene, Mytholo-
gie und die Legenden ver-
schiedener Zeitalter. An-
meldung und Information
unter der Telefonnummer:
0 49 32 / 20 01.

Vortrag über
Bernstein

Geschichte
„Bernstein – die goldene

Zeitbrücke“ lautet ein Vor-
trag mit Brigitta Möser-
Ahr im Bademuseum, die
am Mittwoch um 20 Uhr
beginnt.Hierbei geht es um
Entstehung, Vorkommen,
Eigenschaften und Ver-
wendung des Bernsteins.
Der Eintritt beträgt fünf
Euro.



14. Oktober
Mo Di Mi Do Fr Sa So

15 Uhr: Städtischer Teekreis
und Bücherbasar, Haus der Insel,
Nordeingang.

16 Uhr: Puppenbasteln, für Kinder
ab fünf Jahren, Puppentheater
Purzelbaum, Schmiedestraße 1a,
Anmeldung und Informationen
unter Telefon 0173/9711589.

17 Uhr: Aquafitness im Badehaus,
Am Kurplatz 3.

19 Uhr: Meditationsabend mit
HeilpraktikerWolfgang Mücke,
Atelier in der Schmiede,
Langestraße 30. Anmeldung und
Informationen unter
Telefon 04932/935202.

19.30 Uhr: Yoga, Gästehaus
Klipper, Jann-Berghaus-Straße 40,
Anmeldung und Information unter
Telefon 0176/23441433.

20 Uhr: Meeresleuchten im
Badehaus, Am Kurplatz 3. Nacht
mit Kerzenschein, Klaviermusik,
besonderen Saunaaufgüssen
und weiteren Überraschungen.
Voranmeldung und Vorkasse im
Badehaus. Der normale Sauna-
Badebetrieb endet an diesemTag
um 19 Uhr.

20 Uhr: Kurmusikmit demMoon-
light Orchestra, Conversationshaus.

20 Uhr: Sportschießen für Gäste,
Schützenhaus an der Meierei.

15. Oktober
Mo Di Mi Do Fr Sa So

8.30 Uhr: Yogi-Lauf (meditatives
Laufen), Treffpunkt Nordbad beim
Cornelius. Anmeldung unter
Telefon 04932/935202 erbeten.

10.30 Uhr: Kurmusik Kurmusik
mit demMoonlight Orchestra,
Conversationshaus, auch 16 Uhr.

15 Uhr: Ausstellung Rosa, Rot
und andere Töne Galerie-Hotel Villa
Christina, Kreuzstraße 9.

15 Uhr: Stadtführung, Gestern –
Heute – Morgen,Wissenswertes aus
über 200 Jahren Inselgeschichte,
Treffpunkt am Kurplatz, Karten
am Infoschalter im Conversations-
haus.

16 Uhr: Puppentheater, Der kleine
Tiger, Puppentheater Purzelbaum,
Schmiedestraße 1a, Anmeldung
und Informationen unter
Telefon 0173/9711589.

20 Uhr: Livemusik vom Piano,
Conversationshaus.

20 Uhr: Konzert für Orgel,
Inselkirche, Kirchstraße.

16. Oktober
Mo Di Mi Do Fr Sa So

11.15 Uhr: Kurmusikmit dem
Moonlight Orchestra, Conversati-
onshaus, auch 16 Uhr.

16 Uhr: Puppentheater, Die drei
kleinen Schweinchen, Puppenthe-
ater Purzelbaum, Schmiedestraße
1a, Anmeldung und Informationen
unter Telefon 0173/9711589.

20 Uhr: Livemusik vom Piano,
Conversationshaus.

17. Oktober
Mo Di Mi Do Fr Sa So

10.30 Uhr: Stadtführung,
Gestern – Heute – Morgen,
Wissenswertes aus über 200 Jahren
Inselgeschichte, Treffpunkt am
Kurplatz, Karten am Infoschalter im
Conversationshaus.

10.30 Uhr: Kurmusikmit dem
Moonlight Orchestra, Conversati-
onshaus, auch 20 Uhr.

13 Uhr: Klimatherapie, täglicher
Einstieg, Anmeldung erforderlich
Praxis Karin Rass, Mühlenstraße 1a,
Telefon 04932/9911313, Treffpunkt

Badehalle amWeststrand.

15 Uhr: Gästeinformation des
Staatsbades Norderney, Conversa-
tionshaus.

16 Uhr: Bridge-Kreis, Haus
Bielefeld, Feldhausenstraße 2.
Gäste sind willkommen, auch
donnerstags 16 Uhr.

17 Uhr: Aquafitness im Badehaus,
Am Kurplatz 3.

17 Uhr: Funktionstraining,
Badehaus, Am Kurplatz 3, Informati-
onen unter Telefon 04932/9917666.

18.45 Uhr: Smoveywalk,
Bismarckstraße 14, auch Mittwoch,
Anmeldung und Information unter
Telefon 0176 / 23441433.

19.30 Uhr: Posaunenchorprobe,
Gemeindehaus, Gartenstraße
20. Gäste sind willkommen,
Leihinstrumente vorhanden.

20 Uhr: Abendführung durch
die Dauerausstellung Reiselust
& Badespaß, Bademuseum am
Weststrand 11.

18. Oktober
Mo Di Mi Do Fr Sa So

10.30 Uhr: Kurmusikmit dem
Moonlight Orchestra, Conversati-
onshaus, auch 16 Uhr.

11 Uhr: Führung durch das
Fischerhaus-Museum im
Argonner-Wäldchenmit Erklärung
alter Traditionen, auch donnerstags
11 Uhr. Gruppentermine nach
VereinbarungTelefon 04932/1791.

14 Uhr: Norderney erfahren,
locker geführte Fahrradtour mit
Erklärungen über die Insel, zirka
zweieinhalb Stunden und zwölf
Kilometer, Treffpunkt Reisebüro am
Kurplatz, Voranmeldung erfor-
derlich, begrenzte Teilnehmerzahl.

15 Uhr: Meereskunde für
Anfänger, Strandausflug für
Kinder und Familien. Start ist im
Nationalpark-HausWattWelten, Am
Hafen 1, Informationen und Anmel-
dung unter Telefon 04932/2001.

15 Uhr: Filmvorführung
Die Nordsee unser Meer,
Conversationshaus.

15 Uhr: Teenachmittag für Seni-
oren, Haus der Insel, Awo-Raum.

16 Uhr: Puppentheater,
Beste Freunde, Puppentheater
Purzelbaum, Schmiedestraße 1a.
Anmeldung und Informationen
unter Telefon 0173/9711589.

16.30 Uhr: Jugendrotkreuz ab
sechs Jahren, Treffen im DRK-Heim,
AmWasserturm, Interessierte sind
willkommen. Informationen unter
Telefon 0170/5329925.

20 Uhr: Preisskat der Norderneyer
Buben, Gäste sind willkommen,
Sonja´s, Winterstraße 21.

20 Uhr: Besichtigung Sternwarte,
mit Vortrag, Bürgermeister-Willi-
Lührs-Straße, Informationen unter
Telefon 0176/24928209.

19. Oktober
Mo Di Mi Do Fr Sa So

7.30 Uhr:Wochenmarkt, Vorplatz
Haus der Insel.

10.30 Uhr: Kurmusikmit dem
Moonlight Orchestra, Conversati-

onshaus, auch 16 und 20 Uhr.

11 Uhr: Drucken live,
Bademuseum, AmWeststrand 1,
mit dem Heidelberger Tiegel.

15 Uhr: Ge(h)zeiten,
Stadtführung zu den
Schauplätzen von Geschichte und
Überlieferung, Start am Kurplatz,
Karten im Conversationshaus.

15 Uhr: Puppentheater
Rumpelkiste, Kinderveran-
staltung, Conversationshaus.

15 bis 17 Uhr: Offenes Stricken,
Patchwork-Stübchen, Jann-
Berghaus-Straße 13.

15.30 Uhr: Spielenachmittag für
Junggebliebene, Gemeindehaus,
Gartenstraße 20.

17 Uhr: Aquafitness im Badehaus,
Am Kurplatz 3.

17.30 Uhr: Handarbeitsteam,
Martin-Luther-Haus, Kirchstraße 11.

18.30 Uhr: Aqua-Jogging,
Badehaus, Am Kurplatz 3.
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TippderWoche:

Konzert: Die beiden Musiker Frank Grischek (Akkordeon und Solokabarettist) und
Ralf Lübke (Komponist und Gitarrist) präsentieren mit„Das Konzert!“ ihre virtuose und
handgemachte Musik. Start ist am Donnerstag, 20. Oktober, um 20 Uhr im Conver-
sationshaus, der Eintritt beträgt im Vorverkauf an der Tourist-Information im
Conversationshaus 17 Euro und an der Abendkasse 19 Euro. FOTO: GRISCHEK-FOTOGRAFIE

Öffnungszeiten
Atelier in der Schmiede:
Mo. bis Sa. 9 bis 12 Uhr und
15 bis 18 Uhr, Langestraße 30,

 04932/81932.
Badehaus: täglich 9.30 bis
21.30 Uhr, Familien-Thalasso-
bad täglich 9.30 bis 18 Uhr,
Damensauna Mi. 17.30 bis
21.30 Uhr, Am Kurplatz 3,

 04932/891-400.
Bademuseum: Di. bis So. 11
bis 16 Uhr, AmWeststrand 11,

 04932/935422 oder
 04932/840725.

Bibliothek im Conversa-
tionshaus:Mo. bis Sa. von 10
bis 13 Uhr und von 14 bis 19
Uhr, So. 11 bis 13 Uhr,

 04932/891-296.
Fischerhaus-Museum im
Argonner-Wäldchen:Mo. 15
bis 17 Uhr,  04932/1791.
Inselkirche:Mo. bis Do. und
Sa. von 8 bis 17 Uhr, Fr. von
12 bis 17 Uhr, So. 11 bis 17
Uhr, Kirchstraße,

 04932/927210.
Kinderspielhaus Kleine
Robbe:Mo. bis Fr. 10 bis 13
Uhr und 14 bis 17 Uhr, Am
Weststrand 11,

 04932/935495.
Kletter- und Erlebnispark
amWeststrand:Mo. bis Sa.
von 10 bis 20 Uhr, So. von 13
bis 20 Uhr,  0170/7808914.
Leuchtturm: täglich 14 bis 16
Uhr, bei gutemWetter bereits
ab 11 Uhr.
Nationalpark-HausWatt-
Welten, AmHafen1: täglich
von 10 bis 17 Uhr,

 04932/2001.
Rathaus:Mo. bis Fr. 8.30 bis
12.30 Uhr, Di. und Do. zu-
sätzlich 15 bis 16 Uhr, Am
Kurplatz 3,  04932/920-0.
Stella Maris: Di. 16 bis 17
Uhr, Mi. 11 bis 12 Uhr, Fr. 16
bis 17 Uhr, Sa. 11 bis 12 Uhr,
Goebenstraße 2,

 04932/456.
St. Ludgerus:Mo. bis So. 9.30
bis 20 Uhr, Friedrichstraße 22,

 04932/456.
Spielpark Kap Hoorn:
täglich ab 11 Uhr, Mühlen-
straße am Gondelteich.
Tourist-Information:Mo. bis
Fr. 9 bis 17 Uhr, Sa. und So. 10
bis 13 Uhr, Im Conversations-
haus,  04932/891-900.
Weltladen: So. 11 bis 12 Uhr,
Mo. 16 bis 18 Uhr, Di., Mi. und
Fr. von 10 bis 12.30 Uhr und
16 bis 18 Uhr, Do. 10 bis 12.30
Uhr, Martin-Luther-Haus,
Kirchstraße 11.

…auf Norderney

Abschalten

Kino
imKurtheater
Freitag, 14. Oktober:
15.30 Uhr: Conni & Co
19 Uhr: Inferno
21.15 Uhr: Bad Moms

Samstag, 15. Oktober:
15.30 Uhr: Findet Dorie (3D)
19 Uhr: SMS für Dich
21.15 Uhr: Inferno

Sonntag, 16. Oktober:
15.30 Uhr: Findet Dorie (3D)
19 Uhr: SMS für Dich
21.15 Uhr: Inferno
Montag, 17. Oktober:
15.30 Uhr: Pets (3D)
19 Uhr: Ein ganzes halbes Jahr
21.15 Uhr: 24Wochen
Dienstag, 18. Oktober:
15.30 Uhr: Pets (3D)
19 Uhr: Ein ganzes halbes Jahr
21.15 Uhr: 24Wochen
Mittwoch, 19. Oktober:
20 Uhr: Toni Erdmann

Donnerstag, 20. Oktober:
15.30 Uhr: Findet Dorie (3D)
19 Uhr: Bridget Jones‘ Baby
21.15 Uhr: Inferno

Am vergangenen Wochenende lieferte sich der TuS Norde

nendes Spiel mit dem Gast TuRa Marienhafe. Hier ist

Sven Rauchmann in Aktion.

Fuß
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19 Uhr: Faszination Nacht,
Abendspaziergang über den
Strand mit Naturphänomenen,
Mythologie und Legenden für
Erwachsene und Kinder ab sechs
Jahren in Begleitung. Treffpunkt
Fahrradparkplatz am Cornelius
am Nordstrand. Anmeldung und
Information im Nationalpark-Haus
WattWelten, Am Hafen 1, unter
Telefon 04932/2001.

19.30 Uhr: Selbsthilfegruppe
alkoholkranker Menschen, linker
Eingang TDN, Gorch-Fock-Weg 7,
Informationen unter
Telefon 0172/9342448.

20 Uhr: Yoga-Abend mit
HeilpraktikerWolfgang Mücke,
Kinderspielhaus Kleine Robbe,
AmWeststrand 11. Informationen
unter Telefon 04932/935202.

20 Uhr: Bernstein, die„goldene
Zeitbrücke“, Vortrag über
Entstehung, Vorkommen,
Eigenschaften und Verwendung,
Bademuseum.

20. Oktober
Mo Di Mi Do Fr Sa So

9 Uhr:Watt für Zwerge,
kinderfreundlicherWattausflug,
Treffpunkt Surferbucht,
Deichübergang Südstraße.
Informationen und Anmeldung
im Nationalpark-HausWattWelten,
Telefon 04932/2001.

10.30 Uhr: Kurmusikmit dem
Moonlight Orchestra, Conversati-
onshaus, auch 16 Uhr.

12.15 Uhr: Mein Wunschchoral,
Inselkirche. Improvisationen über
Lieder aus dem Gesangbuch.
Eintritt frei, es wird für das
Projekt Neue Töne für Norderney
gesammelt.

14.30 Uhr: Kleiderkammer
und Flohmarkt, Haus der
Insel, Nordeingang, entfällt
urlaubsbedingt.

15 Uhr: Teeseminar, Teetied – so
gäht dat, mit Museumsbesich-
tigung, Fischerhaus-Museum im
Argonnerwald.

16 Uhr: Puppentheater, Die
Inselmaus und die Landmaus,
Puppentheater Purzelbaum,
Schmiedestraße 1a, Anmeldung
und Informationen unter
Telefon 0173/9711589.

16 Uhr: Kurmusikmit dem
Moonlight Orchestra, Conversa-
tionshaus.

18 Uhr: Chorprobe Inselchor,
Gemeindehaus, Gartenstraße 20.

20 Uhr: Konzertmit Frank Grischek
und Ralf Lübke, Conversationshaus.

21. Oktober
Mo Di Mi Do Fr Sa So

10 Uhr:Watt intensiv, das
Wattenmeer mit allen Sinnen
erleben. Treffpunkt: Holzbänke an
derWestseite des Campingplatzes
Um Ost. Informationen und An-
meldung im Nationalpark-Haus
Wattwelten, Telefon 04932/2001.

10.30 Uhr: Kurmusikmit dem
Moonlight Orchestra, Conversati-
onshaus.

Für alle Fälle
KfH Kuratorium für Dialyse
und Nierentransplantation e.V.,
Lippestraße 9-11,

 04932/9191200
Pflege amMeer, Feldhausen-
straße 3,  04932/990935
Diakonie Pflegedienst, Ha-
fenstraße 6, 04932/927107
BoteWeber, Im Gewerbe-
gelände 4,  04932/927939
Frisia Service-Telefon,

 04931/9870
Kindergarten, Beneke-
straße 25a,  04932/584
Kükennest, AmWest-
strand 11,  04932/83458
Kleine Robbe, AmWest-
strand 11,  04932/935495
Grundschule, Jann-Berghaus-
Straße 56,  04932/2419
Kooperative Gesamtschule,
An der Mühle 2,  04932/2402
Taxi  04932/2345
Flugplatz, Am Leuchtturm,

 04932/2455
Reederei Frisia, Bülowallee 2,

 04932/913-0
Stadtverwaltung, Am
Kurplatz 3,  04932/920-0

Kurverwaltung, Am
Kurplatz 3,  04932/891-0
Zimmervermittlung, Am
Kurplatz 1,  04932/891-300
Rettungsboot,

 04932/2446
Stadtwerke Störungsdienst,

 04932/1001
Onkes Notdienst,

 04932/412
Rosenboom
Notdienst,  04932/8770
VEN Notdienst,

 04932/990505
Autohaus Bodenstab
Notdienst,  04932/93800
Seehundstation
Norddeich,  04931-8919

Psychotherapie
Dr. Horst Schetelig, Dr. Ulrike
Schetelig, Emsstraße 25,

 04932/2922
Nicole Neveling (privat),
Lippestraße 9-11,

 04932/8039033

Tiermedizin
Dr. Karl-Ludwig und Dr. Katrin
Solaro, Fischerstraße 8,

 04932/82218

Schnelle Hilfe
Der Ärzte- und
Apothekendienst von
Freitag, 14. Oktober,
bis Montag,
17. Oktober, 8 Uhr:
Polizei  110
Feuerwehr  112
Notarzt und
Rettungsdienst  112
Krankentransporte

 04941/19222

Ärzte
Bundeseinheitliche
Rufnummer kassenärztlicher
Bereitschaftsdienst:

 116 117
Samstag, 15. Oktober:
Wolfgang Götze,
Moltkestraße 8,

 04932/2388

Sonntag, 16. Oktober:
Dr. Klaus de Boer,
Moltkestraße 8,

 04932/2388

Zahnärzte
Zahnärztlicher Notdienst,
telefonisch erfragen unter:
Björn Carstens

 04932/991077
Dres. Hans-GünterWillms/
Lale Cakir

 04932/1313
Beate Luis (privat)

 04332/991201

Apotheken
Freitag, 14. Oktober:
Kur-Apotheke, Kirchstraße 12,

 04932/927000
ab Samstag, 15. Oktober:
Park-Apotheke, Adolfsreihe 2,

 04932/92870

Sonstiges
Krankenhaus Norderney:
Lippestraße 9 bis 11,

 04932/8050
Polizei, Dienststelle
Knyphausenstraße 7,

 04932/92980 und 110
Bundespolizei,

 0800/6888000
Beratungs- und
Interventionsstelle bei
häuslicher Gewalt,

 04941/973222
Frauenhaus Aurich,

 04941/62847
Frauenhaus Emden,

 04921/43900
Giftnotruf,  0551/19240
Elterntelefon,

 0800/1110550
Kinder- und Jugendtelefon,

 0800/1110333
Telefonseelsorge,

 0800/1110111
 0800/1110222

Sperr-Notruf (Bank-, EC-
und Kreditkarten, Handys,
Krankenkassenkarten etc.),

 116116

Schiffsfahrplan
29. August bis

10. Dezember 2016
Norddeich Norderney
ab ab

täglich
6.15 6.15
7.30 7.30
8.45 8.45

10.30 10.15
11.45 11.45
13.30 13.15
15.30 15.15
16.45 16.45
18.15 18.00
zusätzlich freitags
20.30 1 1 19.15

1) ohne Fahrzeugbeförderung

(Alle Angaben ohne Gewähr)

derney (rot) ein span-
Marco Harms am Ball.

Deniz Cömertpay am Ball.
FOTOS: NOUN

Die beiden Norderneyer Torschützen des Spiels, Przemyslaw Kaszuba und Vinni de Luca, imerbitterten Kampf um den Ball.

ßballfieber
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SUDOKU

SILBENRÄTSEL

IHR TAGESHOROSKOP

BildenSie aus denneun
BuchstabenWörtermit
mindestens vier Buchstaben.
Bedingung:DerBuchstabe
imMittelfeldmuss immer
enthalten sein. Jeder Buch-
stabedarf imWort nur so
oft verwendetwerden,wie
er imSchemaenthalten ist.
Erlaubt sind alleWörter in
der Einzahl oderGrundform,
die imLexikonund
Duden zu finden sind;
geografischeBezeichnungen

undVornamengelten auch. JederBuchstabe zählt einenPunkt. Für das
Wortmit allen aufgeführtenneunBuchstaben gibt es 20Punkte (ä=ae,
ö=oe, ü=ue, ß=ss).

Beispiele:Wade= 4, Tilde = 5.

Es gilt folgendeWertung: über 150Punkte: hervorragend, über 125
Punkte: sehr gut, über 100Punkte: gut.

Aus den Silben: AKUS - BUE - BUNT - DE - DRAHT -
EIN - LE - LER -MUEH - NOERG - ODE - SATZ - STIFT
- TANT - TIK - TRI - ZAUN - ZWICK
sind 8Wörter nachfolgender Bedeutungen zu bilden,
deren vierte Buchstaben - von oben nach unten gele-
sen - und sechste Buchstaben - von unten nach oben
gelesen - ein bestimmtes chem. Produkt nennen.

Wie viele Nationalparks gibt es in den USA?

a) 39 b) 59 c) 79 d) 99
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altröm.
Gott der
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italie-
nisch:
Platz

Straßen-
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W-1254
NOCH ETWAS ZUM LACHEN

Klein Susi hat ein Brüderchen bekommen. Dabei hat
sie sich so sehr eine Schwester gewünscht.

Die Mutter versucht sie zu trösten und sagt: „Weißt Du,
manmuss nehmen, was der Storch bringt.”

Darauf Susi: „Warum sucht Ihr Euch denn keinen
anderenVogel aus?”
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Silbenrätsel:
1. ALLGAEUER, 2. TENNE,
3. ABZUG, 4. BESTENS,
5. ANBLICKEN, 6. ISLAMISCH,
7. AGITATION, 8. SENSOR. –
Lebensgestaltung.
Ennea:
TENORHORN.
Frage des Tages:
c) Japans.
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WIDDER 21.03. - 20.04.

SofernSiesichjetztbeiIhren
Mitmenschenüberden

momentanenZustandbeschweren,
müssenSiedamitrechnen,dassman
sicheinmischt.ObSiedieswirklich
wollen, istdieFrage.

STIER 21.04. - 20.05.

VonVersprechungen,diezu-
demvonwenigzuverlässigen

Menschenkommen,solltenSiesich
nichtblendenlassen.VertrauenSie
IhrerVorahnungundgebenSieden
LeutendenLaufpass.

ZWILLINGE 21.05. - 21.06.

SosehrSieauchnachihr
suchen:Siewerdendie

schnelleLösungeinesProblemsleider
nichtohnefremdeHilfefinden.Die
UnterstützungdurchandereistIhnen
abergarantiertsicher!

JUNGFRAU 24.08. - 23.09.

WolltenSieursprünglich
nichtetwasganzanderes,

alsSienunbeschlossenhaben?Sie
befindensichallerdingsdennochauf
demrichtigenWeg.Besserwisseralso
linksliegenlassen!

LÖWE 23.07. - 23.08.

JemandunterbreitetIhnen
jetztvermutlicheinenVor-

schlag,aufdenSieabernichtohne
genauerePrüfungeingehensollten.
DieseAngelegenheit istkritischer,als
Siezunächstvermuten.

KREBS 22.06. - 22.07.

SiehabeninderletztenZeit
denMenschenanIhrerSeite

etwasvernachlässigt.Dassernicht
mitbilligenAusredenabgespeist
werdenwill, istklar.EineBesserung
aberkommtinSicht.

WAAGE 24.09. - 23.10.

Ihreaugenblickliche
Sternenkonstellationmacht

esschwierig,abernichtunmöglich,
imBerufundaufderKarriereleiter
vorwärtszukommen.Aberdasmacht
nichts:Siekönnenwarten!

SKORPION 24.10. - 22.11.

UmeinbestehendesPro-
blemführt leiderkeinWeg

herum.DasPositive:derNervenkrieg
istendgültigvorbei!ZudemdürfteSie
derTippeinesFreundesbaldaufden
Lösungswegbringen.

SCHÜTZE 23.11. - 21.12.

SiesindständiginBewegung
undgönnensichkaum

einmaleineAtempause.MeinenSie
nicht,dassIhneneinKürzertreten
ganzgutbekommenwürde?Sie
müssennichtsofortallestun!

STEINBOCK 22.12. - 20.01.

Obwohljemandnichtso
spontanaufIhreEinladung

reagiert,wieSiesichdieserhofften,
solltenSienichtgleichresignieren.
WiederholenSieIhreEinladung
spätereinfachnocheinmal.

WASSERMANN 21.01. - 19.02.

Siewissennochnichtgenau,
welchenWegSieeinschlagen
wollen.Wichtigisteigentlich

nur,dassSiesichselbsttreubleiben.
Allesanderedürftesich,früheroder
später,schonfinden.

FISCHE 20.02. - 20.03.

HaltenSiesichandiesem
Tagbewussteinwenigim

Hintergrund.IhreReservennämlich
sinderschöpft,undesistbesser,sich
etwaszuentspannenundneueKraft
undEnergiezutanken.

FRAGE
DES

TAGES

1. kleinlicher Tadler

2. Verstärkerröhre

3. prakt.NutzungvonGeräten

4. Zeichengerät

5. Lehre vom Schall

6. Dilemma

7. Einfriedung aus Metall

8. Anfänger

EINER MUSS WEG

Ein Buchstabe von den zweien in jedem Kästchen ist
falsch. Streichen Sie diesen falschen Buchstaben und
Sie werden ein vollständiges Kreuzworträtsel erhal-
ten. Zum Start ist Ihnen ein Lösungswort vorgegeben.

U
F

Z
A

L
H

T
C

O
E

N

S
M

Z
A

R
E

O

Y
I

L
A

M
B

H
G

S
O

T
O

T

U
G

N
E

R
P

A
W

G

G
F

Z
N

M
E

Z
A

R

L
H

Z
D

W
U

P
E

W
R

L
G

U
R

O
F

M
G

W
E

G
A

N
H

V
O

W
N

F
A
L
T
E
N

S
A

R
O
Y

A
B
G
O
T
T

U

E

R
A
G

F
Z

E
A
R
L

Z
W
E
R
G

U
O

G
E

G

N
O
N

ENNEA

FINDEN SIE DIE SECHS UNTERSCHIEDE

Das Raster ist mit den Zahlen 1 bis 9 aufzufüllen. In jeder
Zeile, jeder Spalte und in jedem 3x3-Quadrat dürfen die
Zahlen 1 bis 9 nur einmal vorkommen.
Viel Spaß bei dieser Zahlenknobelei!
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Silbenrätsel:
1. UNERFAHREN, 2. FAHR-
SCHULE, 3. HALSSTARRIG,
4. KNACKI, 5. SUDHAUS,
6. BAUARBEITER, 7. PFEFFER-
KORN, 8. LUFTBILD. –
Feudalherrschaft.
Ennea:
ERNTEFEST.
Frage des Tages:
c) Rot.
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Für die Norderneyer
Müllerfamilie Fleetjer gab
es nach demWeltkrieg
viele Veränderungen in der
Familie.
Von Iris Pugatschov
Der Erste Weltkrieg hatte

weltweit fast zehn Milli-
onen Todesopfer gefordert
und etwa 20 Millionen Ver-
wundete unter den Soldaten.
Die Anzahl der zivilen Op-
fer wird auf weitere sieben
Millionen geschätzt. Der
Krieg hinterließ dramatische
Lücken in der Demografie
Deutschlands und erzeugte
eine noch nicht gekannte
soziale Not bei Kriegswaisen
und -witwen.
Unter den Verwundeten

befanden sich zahlreiche,
mitunter bis zur
Unkenntlich-
keit entstellte
Invaliden, die
mit vorher un-
bekannten (Ge-
sichts-) Ent-
stellungen und
Amputationen
in ein Ziville-
ben entlassen
wurden, das
noch keine moderne Prothe-
tik, berufliche und medizi-
nischeRehabilitation kannte.
Ebenso die als „Kriegszit-
terer“ bekannten ehemaligen
Frontkämpfer, die kaum eine
Chance auf eine berufliche
oder auch private Rehabi-
litation hatten. Durch den
andauernden schweren Be-
schuss erlitten sie Traumati-
sierungen,die sich imZittern
äußerten. Ein Post-Trauma-
tisches Belastungssyndrom
(PTBS), das bis dato in
der Medizin unbekannt war.
Unzählige ehemalige Welt-
kriegssoldaten starben nach
dem Kriegsende noch an
den Folgen von Kriegsverlet-
zungen und mitgebrachten
Krankheiten in relativ nied-
rigem Lebensalter.
1918 raffte die Spanische

Grippe in Europa Millionen
von oft bereits zuvor durch
den Krieg geschwächten Zi-
vilisten und Soldaten hin-
weg, weltweit starben 25 bis
40 Millionen Menschen, die
Schätzungen der Opferzah-
len in Deutschland bewegen

sich zwischen 209000 und
300000.
Wie überall inWesteuropa

war die Zeit nach dem Ers-
ten Weltkrieg begleitet von
Arbeitslosigkeit, politischen
Wirren, wirtschaftlicher Not
– und einer bald folgenden
Inflation. Schon das Jahr
1917 wird oft als „Epochen-
jahr“ bezeichnet, da sich
die Weltordnung jetzt ganz
offensichtlich und entschei-
dend zu verändern begann:
Die Novemberrevolution
von 1918/19 führte in der
Endphase des Ersten Welt-
krieges zum Sturz der Mon-
archie im Deutschen Reich
und zu dessen Umwandlung
in eine parlamentarischeDe-
mokratie, die Weimarer Re-

publik. Die
Ursachen der
Revolution
lagen in den
e x t r e m e n
Belastungen
durch den
mehr als vier
Jahre wäh-
rendenKrieg,
im allgemei-
nen Schock

über dieNiederlage des deut-
schen Kaiserreichs, in dessen
vor demokratischen Struktu-
renundsozialenSpannungen.
Unmittelbarer Auslöser der
sogenannten „Novemberre-
volution“ war der Flotten-
befehl der Seekriegsleitung
vom 24. Oktober 1918. Er

sah vor, die deutsche Hoch-
seeflotte trotz der bereits
feststehenden Kriegsnieder-
lage Deutschlands in eine
letzte Schlacht gegen die bri-
tische Royal Navy zu entsen-

den. Die gegen diesen Plan
gerichtete Meuterei einiger
Schiffsbesatzungen und der
anschließende Kieler Ma-
trosenaufstand entwickelten
sich innerhalb weniger Tage
zu einer Revolution, die das
ganze Reich erfasste. Sie
führte am 9.November 1918
in Berlin zur Ausrufung der
Republik und wenig später
zur Abdankung Kaiser Wil-
helms II.
Auch auf der Insel Nor-

derney, vor dem Krieg einst
glanzvolles „Kaiserbad“, war
in einer desolaten Situa-
tion ein tatkräftiges Krisen-
management gefragt – die
vier Kriegsjahre hatten den

Fremdenverkehr zum völ-
ligenErliegengebracht.Viele
Hauseigentümerwaren nicht
mehr in der Lage, die Hy-
potheken-Zinszahlungen zu
leisten, und es bestand eine
sehr reale Gefahr, dass sie ih-
ren Besitz verlieren würden.
Als erster Norderneyer

Bürgermeister versuchte
Jann Berghaus mit gezielten
Maßnahmen zu helfen. Er
rief unter anderem eine „öf-
fentliche Inselhilfe“ ins Le-
ben, die speziell als Hilfe für
überschuldete Hausbesitzer
gedacht war. Ebenso kaufte
die Stadt Norderney einige
größereHäuser,umdamit die
dringlich gewordene Woh-
nungsfrage für die eigene Be-
völkerung zu lösen.(Quelle: J.
Saathoff; Norderney II)
Von einem Tourismus der

Vorkriegs-Größenordnung
konnte natürlich noch keine
Rede sein, im Jahr 1919
gab es dann eine zunächst
behelfsmäßige Wiederauf-
nahme des Kurbetriebes,mit
etwa 14000 Kurgästen.
Für die Müllerfamilie

Fleetjer gab es nach dem
Kriegsende 1918 viele fa-
miliäre Veränderungen. Sie
waren erfreulicher Art, aber
auch schwere Abschiede ka-

men auf die Familie zu.
Im September 1921 gaben

Okko Fleetjer und Sophie
Giesecke ihre Verlobung be-
kannt. Die Heirat fand am
26.November 1921 in Bar-
singhausen statt, dem Ge-
burtsort der Braut, in der
Nähe von Hannover am
Deister gelegen.
Mein Großvater Okko

war zu diesem Zeitpunkt
kein junger Mann mehr:
im Jahr 1878 geboren, war
er 1921 bereits 43 Jahre
alt. Meine Großmutter So-
phie, 1892 geboren, hatte
mit ihren knapp 30 Lebens-
jahren einen interessanten
Lebenslauf hinter sich. Sie
war als Hauswirtschaf-
terin und Köchin schon in
verschiedenen Orten tätig
gewesen. Die für sie bedeut-
samste Stelle war wohl die
im Hause des Generalma-
jors Fedor BennoConstantin
von Kleist und seiner Gat-
tin Elisabeth Eugenie Wil-
helmine Amalie, geborene
von Alt-Stutterheim. Diese
Dienstjahre in Potsdam wa-
ren offenbar sehr prägend für
meine Großmutter. Ihr gan-
zes Leben lang bis ins hohe
Alter hinein hielt sie die – im
besten Sinne – preußischen
Tugenden: Pflichtbewusst-
sein, Sparsamkeit, Selbstdis-
ziplin und Fleiß für sich
und ihre Familie aufrecht.
Während dieser Dienstzeit
im Hause der Familie von
Kleist erhielt sie – anlässlich
ihres 22. Geburtstages – ein
„Rezept-Büchlein“ als Ge-
schenk. Es war versehen mit
einer schönen und persön-
lichenWidmung (siehe Foto
oben).DiesesBuchmit selbst
eingeschriebenen Rezepten
hat sie ihr ganzen Leben
lang begleitet.Zuletzt befand
es sich im Nachlass meiner
Tante Elisabeth Fleetjer. In
diesem Erinnerungsstück,
diesem Geschenk der Fami-
lie vonKleist,öffnete sichmir
auf eine berührende Weise
nach einhundert Jahren ein

eigentlich ungeahnter Ab-
schnitt der Lebensgeschichte
meiner Großmutter. Warum
und wann genau sie Potsdam
verließ, ist nicht bekannt
– wahrscheinlich kam sie erst
nach 1918 als Köchin nach
Norderney.
Sehr schnell nacheinander

bekamen die Eheleute Fleet-
jer zweiMädchen.ImAugust
1922 kam die erste Tochter
auf die Welt. Es war meine
Mutter, Afkea Okken Maria
Fleetjer. Im September kam
1923 die zweite Tochter,Eli-
sabeth Anna Maria Martha
Fleetjer.Die beiden wuchsen
fast wie Zwillinge auf, oft-
mals gleich angezogen und
sie wurden später auch zu-
sammen eingeschult.
Schon Anfang des Jah-

res 1923 war Aafke Okken
Fleetjer, geborene Friesen-
borg, im 79. Lebensjahr ver-
storben; ihr Mann, Eilert
Abben Fleetjer, folgte ihr im
Dezember 1926. Die beiden
Eheleute, die etwa dreißig
Jahre zuvor das Wagnis ein-
gegangen waren, die Nor-
derneyer Mühle zu kaufen
und auf die Insel zu ziehen,
hinterließen eine groß ge-
wordene Familie mit vie-
len Enkelkindern und auch
schon Urenkeln.

1919:Wiederaufnahme des Kurbetriebes
Teil 19: Der ErsteWeltkrieg fordert weltweit fast zehnMillionen Todesopfer

NO R D E R N E Y

Die Inselmühle

Selden Rüst

Die Autorin
Iris Pugatschov wurde 1952 auf Norderney
als Enkeltochter/Tochter der Müllerfamilie
Fleetjer/Pugatschov geboren. Nach
dem Schulbesuch auf der Insel und
der Mittleren Reife hat sie von 1970 bis
1973 in Einbeck/Süd-Niedersachsen
eine Ausbildung zur Landwirtschaftlich-
Technischen Assistentin gemacht. Danach
setzte die Insulanerin ihren beruflichen
und familärenWerdegang in Kiel fort.
Irgendwann zog es Iris Pugatschov zurück
in die Heimat. Seit April 2005 lebt und
arbeitet sie wieder auf„ihrer“ Insel. Auch
den Bezug zur Mühle Selden Rüst hat
sie nie verloren. Um die Geschichte der
einzigen Mühle auf den Ostfriesischen
Inseln nicht in Vergessenheit geraten zu
lassen, hat sie in alten Familienunterlagen
und im Stadtarchiv gestöbert und alle
Erinnerungen aufgeschrieben. Die vielen
Informationen möchte sie in einer neuen
Serie im Norderney Kurier teilen.

Afkea (links) und Elisabeth Fleetjer mit der Großmutter.

Ein Rezeptbuch. Ein Geburtstagsgeschenk für Sophie Giesecke mit Widmung (links).

Generalmajor Fedor Benno Constantin von Kleist und Elisabeth
Eugenie Wilhelmine Amalie. Aus dem Archiv des Familienver-
bandes derer von Kleist.

Hochzeitsanzeige in der Badezeitung vom 1. Dezember 1921.
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Verschiedenes

Verschiedenes

Geschäftsanzeigen

VISSER
ELEKTROTECHNIK
NORDERNEY

Kein Licht,
kein Strom,

TEL.: 99 05 05

V NE

wir kommen schon

Am Hafen 8

VISSER
ELEKTROTECHNIK
GMBH
IM GEWERBEGELÄNDE 52A

Strandstraße 20 Tel. 86 96 36
Friedrichstraße 16 Tel. 99 06 37
Gewerbegelände 54 Tel. 91 12 31

Dessert
der Woche:

Mousse au Chocolat
mit Schokosplittern und Vanillesauce 2,50 €

Mo. Wirsingeintopf mit Mett 3,90 €
17.10. Bolognese vom ostfries. Salzwiesenkalb mit Spaghetti 5,90 €
Di.
18.10.

Würziger Hackbratenmit Zwiebelsauce,
Erbsen- und Möhrengemüse Salzkartoffeln 5,90 €
Unser bester Steckrübeneintopf mit frischen
Mettwürstchen und Fleisch 3,90 €
Veggie: Vegetarische Gemüsequiche
mit Kürbis und Pfifferlingen 100 g 1.59 €

Mi.
19.10.

Blattspinat in Rahm mit Lachsstreifen und
Schleifchennudeln 4,90 €
Hühnerfrikassee mit Spargel und Erbsen, dazu Butterreis 5,90 €

Do. Milder Kasselerbraten mit Sauce, Sauerkraut und Kartoffelpüree5,90 €
20.10. Chili con Carne Deckenas Klassiker 3,90 €

Veggie: Leckere Kürbiscremesuppe
mit feiner Orangennote und Ingwer 3,90 €

Fr. Ostfries. Snirtjebraten mit Apfelrotkohl und Salzkartoffeln5,90 €
21.10. Beste Gulaschsuppe mit ordentlich was drin 3,90 €
Sa.
22.10.

Deckenas Erbsensuppe
mit Fleisch- und Wursteinlage 3,90 €

Auf über 40.000m²

Shoppingvergnügen
...in der größten Möbelstadt
zwischen Weser und Ems!

Von der Tasse bis zum maßgefertig-
ten Schrank - alles unter einem Dach!
Top-Beratung durch unser
qualifiziertes Fachpersonal!
Wir bieten Ihnen flexible
Finanzierungsmodelle!
Wir stehen Ihnen zur Seite:
Von der Planung bis zur Lieferung!
Entspannen Sie in unserem Bistro
oder Restaurant Friesisches Bauernhaus!

Rufen Sie uns an und vereinbaren Sie
einen Termin unter 04456-9880

SKN DRUCK UND VERLAG GMBH & CO. KG
Stellmacherstraße 14 · 26506 Norden · Telefon: 04931/925-0
Fax: 04931/925360 · E-Mail: aboservice@skn.info

Der Austernfischer
Unterwegs im niederländischenWattenmeer

Bärenstarkes Städtchen
Esens: Schön und einmal im Jahr schaurig
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OSTFRIESLAND
10/ 2016 · 5,70 €

w
w

w.
os

tfr
ie

sla
nd

-m
ag

az
in

.d
e BAUMREICH

Spaziergang durch die Kulturstadt Leer

MUSIKALISCHER HERBST
Gitarrentage, Rock-Oper, Kammerorchester

SCHÖN UND SCHAURIG
Esens lockt nicht nur zu Halloween

Magazin

JETZT
IM

HANDEL

OSTFRIESLAND
Magazin 10/ 2016

Musikalischer Herbst
Gitarrentage, Rock-Oper, Kammerorchester

Moorleiche „Bernie“
Neuer Ausstellungsbereich in Emden

SÜDBROOKMERLAND
tom-Brook-Str. 54-58

Telefon 04942 9191-0
briefkasten@moebelhaus-schmidt.de
www.moebelhaus-schmidt.de
Mo. - Fr. 9 - 18 Uhr und Sa. 9 - 13 Uhr
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Die Insel-Einrichter!
Ein Service vom Möbelhaus Schmidt

Möbel für Tag
und Nacht

Gerd Sielmann,
Tel. 04932 81729

und Nacht
Perfekte Kombination – Einrichtungsexperte
auf der Insel + Möbelhaus auf dem Festland!auf der Insel + Möbelhaus auf dem Festland!

Erfahrung – Beratung, Logistik und Abwicklung
aus einer Hand!aus einer Hand!

Spontan & schnell – in wenigen Minuten an jedem
Punkt der Insel oder zusammen zum Möbelhaus!

Ferienwohnung

Jann-BergHaus „Stella“
Tanja Höke-Woltering
und Christof Woltering,
Jann-Berghaus-Str. 15,
Norderney

SÜDBROOKMERLAND
tom-Brook-Str. 54-58

Punkt der Insel oder zusammen zum Möbelhaus!

SÜDBROOKMERLAND

TAO Praxis Mr. Lee
T C M

Feng-Shui-Beratung
Bülowallee 6 – 26548 Norderney

Thalasso Hotel
Nordseehaus

Tel. 881504
0157-77337207

www.praxis-mrlee.de
info@praxis-mrlee.de

Freie Mitarbeiter
für die Inselredaktiongesucht!
➞ Sie haben Spaß am Schreiben und Fotografieren,

sind neugierig und offen?
➞ Sie sind interessiert am Inselgeschehen und

gehen gern auf Menschen zu?

Dann sind Sie bei uns richtig.
Wir suchen Menschen, die Lust und Zeit haben,
in flexibler Termingestaltung für die Norderneyer
Badezeitung, für den Ostfriesischen Kurier und
den Norderney Kurier tätig zu sein.

Melden Sie sich einfach,
wir freuen uns auf Sie.
SKN-Geschäftsstelle Norderney
Wilhelmstraße 2 • 26548 Norderney
Tel. 0 49 32 / 8 69 69 10
E-Mail: norderney@skn.info
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 9.00 bis 16.30 Uhr

SKN-Geschäftsstelle Norderney
Wilhelmstraße 2 • 26548 Norderney
Tel. 0 49 32 / 8 69 69 10
E-Mail: norderney@skn.info
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 9.00 bis 16.30 Uhr

Freie Mitarbeiter
gesucht!

Sie haben Spaß am Schreiben und Fotografieren,

Sie sind interessiert am Inselgeschehen und

Dann sind Sie bei uns richtig.
Wir suchen Menschen, die Lust und Zeit haben,

für die Norderneyer
Badezeitung, für den Ostfriesischen Kurier und
den Norderney Kurier tätig zu sein.

Wir suchen Menschen, die Lust und Zeit haben,
für die Norderneyer

Badezeitung, für den Ostfriesischen Kurier und

Wilhelmstraße 2 • 26548 Norderney

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 9.00 bis 16.30 Uhr

Blinde und sehbehinderte
Menschen in Entwicklungsländern
brauchen Ihre Hilfe. Unterstützen

Sie den Kampf der CBM gegen
vermeidbare Blindheit.

Mit nur 9 Euro im Monat
helfen Sie, Menschen

vor Blindheit zu retten!

Jetzt mitmachen –

werden Sie AugenlichtRetter!

www.augenlichtretter.de
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REITSPORT OSTFRIESLAND

Stellmacherstr. 14 ∙ 26506 Norden ∙ Tel. (0 49 31) 925-111
www.reitsport-ostfriesland.de ∙ info@reitsport-ostfriesland.de

Mo.-Fr.: 09.30-18.00 Uhr ∙ Sa.: 09.30-13.00 Uhr

Crazy
Oktober

z. B.
Herrenreithosen
undReitkappen
ab 50 E


